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Einigung der Entente mit Lenin
Ein augebliches Abkommen der Entente

mit Lenin
Kopenhagen 7 April Eigene Drahtnachricht

Rach einer Meldung des Sozialdemokraten aus Amſterdam
ſoll das Abkommen zwiſchen der Entente und Lenin ſo gut
wie abgeſchloſſen ſein Die Zurückziehung der Ententetruppen
aus Rußland dürfte bevorſtehen da Lenins Erllärung die
euſſiſchen militäriſchen Maßnahmen bei Zurückziehung der
alliierten Truppen aus Rußland einſtellen zu wollen ſowie
Bela Khuns Erklärung den Waffenſtillſtand vom 5 Novbr
anzuerkennen in Paris die Lage geklärt haben Clemenceag
und Foch ſollen jedenfalls in ihrem Vorſchlag einer militä
riſchen Aktion gegen Rußland infolge Lloyd Georges und
Wilſons gemeinſamem Widerſtand eine endgültige Rieder
lage erlitten haben Die Entente ſoll auf Hoovers Vorſchlag
Dänemark endgültig zum Stapel und Tranſitland für die
Lebensmittelausfuhr nach dem bolſchewiſtiſchen Rußland be
Kkimmt haben

Die Zuſammenſetzung der neuen
bayeriſchen Regierung

München 7 April Eigene Drahtnachricht Arn
Sonntag war außer den Miniſtern Friedländer und Unter
leitner kein Mitglied des bisherigen Miniſteriums in
München Nach der Abendzeitung beſteht folgende vor
kuſige Liſte von Volksbeauftragten Aeußeres Dr Mühlon
r Segitz Juſtiz Dr Voeheim Kommuniſt Finanzen

Jaffs Unabhängiger Handel SimonSezittliſie rung neu Dr Neurath Kultusminiſterium RNi iſch
Lend wirtſchaft Steiner Verkehr Frauendorffer Militär
Schneppenhorſt e neu Landauer Unabhän
gigez Soziale Fürſorge Unterleitner Unabhängiger

Kegierungsflucht aus München
Ziel der Reiſe unbekannt

München 7 April Eigene Drahtnachricht Der
bayeriſche Miniſterpräſident Hoffmann hat geſtern mit meh
reren Miniſtern München verlaſſen Ueber das Ziel wird
ſtrengſtes Stillſchweigen bewahrt Jn den Miniſterien iſt
nichts zu erfahren weil dort keine Beamten tätig ſind

Kegierungsſitz Kürnberg
W ß Nürnberg 7 April Sondertelegramm

Ein Erlaß des Miniſterpräſidenten Hoffmann erklärt
daß die Regierung Bayerns nicht zurückgetreten iſt
ſondern weiterhin einzige Jnhaberin der höchſten Ge
walt verbleibt und ihren Sitz von München nach
Nürnberg verlegt Die Stadt Fürth hat ſich der
Räterepublik angeſchloſſen

Beſchränkung der Käteregierung auf

München
Regierungstreue Truppen nach Bamberg

dirigiert
Berlin 7 April Eig Drahtnachricht Wie man in

Berlin annimmt hat ſich der bayeriſche Miniſterpräſident
Hoſkmann mik mehreren Mitgliedern der Regierung jenen
die die Räterepublik ablehnen nach Vamberg begeben in der
Abſicht von dort aus die Geſchäfte weiterzuſühren und dort
hin auch den bayeriſchen Landtag einzuberufen Zum Schutze
der Regierung und des Landtages iſt das Freilorps Epp das
ſich bis vor kurzem in Ohrdruf befand nach Bamberg diri
giert worden Man hofft daß es gelingen werde die Macht
der neuen Räteregierung auf München und die Umgebung zu
beſchränken Die Regierung in Bamhberg wird an die regie
zungstreuen Truppen Bayerns mit der Aufforderung heran
treten ſich zum Schutze der Demokratie zur Verfügung zu
ſtellen und eine Werbeagitation größeren Stäles einzuleiten

Die Enteigung in Bayern
8ermögen über 10 000 Mark gehören dem

Staate,
WTB Müunchen 7 April Das Geſetz für die Ent

eignung von Vermögen und Vermögenswerten ſoll
nach einer Verſion erſt in Beratung nach einer anderen Mit
teilung ſchon bereits fertiggeſtellt ſein Der Jnhalt des Ge
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ſtaſfelt nach der Höhe eine Vermögensabgabe erhoben werden
Der Reſt wird dem Jnhaber vom Staate mit drei bis vier
Prozent verzinſt

Wir nähern uns dem Ende
Rotterdam 7 April Eigene Derahtnachricht Die

heutige Morgenansgabe des Matin enthält eine Unter
redung mit Lloyd George in der der engliſche Premier
miniſter u a ſagie Jch bitte mir nur noch zwei Wochen Ge
duld aus Wir r uns dem Ende Wir ſtimmen mit
Pichon r überein daß die Vorfriedensbedingungen vor
Oſtern bereit ſein und den deutſchen Abgeordneten Ende

re oder Anfang Mai zur Unterzeichnung voeliegen
werden

Remſcheid von Engländern beſetzt
Aachen 7 April Eigene Drahtnachricht Wie ge

meldet wird haben britiſche Truppen den Bahnhof Remſcheid
beſetzt und die Paßloutrolle nach Güldenſaß verlegt

Kuſſiſches Revolutionskomplo t in London entdeckt

HSaag 7 April her Aus Londonwird gemeldet Jn dem en Londoner Stadtviertel wur
den von der britiſchen Behörde 860 Ruſſen feſtgenommen und
zwangsweiſe nach Rußland deportiert Die Regierung deckte
ein Komplott auf welches die Revolution in England als
Ziel hatte und wobei die Ruſſen die leitenden Führer waren

Eine große Schlacht vor Odeſſa
Rotterdam 7 April e Drahtnacheicht Pariſer

Blätier vom Sonntag berichten Ruſſiſche Bolſchewiſten und
ukrainiſche Sowjettruppen einerſeits und alliierte Beſatzungs
truppen audererſeils lieferten
eine große Schlacht Die Kämpfe haben ſich über den ganzen
Feſtungsgürtef ausgedehnt Die Bolſchewiſten beſchießen mit
ſchweren Geſchützen die Stadt Der Stand der ſranzöſiſchen
Truppen iſt e ſchwierig da gieichzeitig in ver
ſchiedenen Stad vierteln gntialliierte Aufſtände ausgebrochen

ſind t
Freigabe von Kleiderſtoffen

Berlin 7 April Eigene Drahtnachricht ger
75 Millionen Kleiderſtofſe ſind wie wir hören aus
e en wer für den freien Handel und das Handwerk
reigegeben worden Durch Vermittlung der Reichstextil

G iſt über die Hälfte bereits von den Verbänden abge
nommen Der Reſt wird gleichfalls abgeſetzt ſo daß ſich dem
nächſt die Zufuhr an Stoff beim Verbrauch bemerkbar machen
muß Die Stoffe ſollen zu Preiſen veräußert werden die
niedriger als die Preiſe der ſonſt im Jnlande vorhandenen
oder neun herzuſtellenden Stoffe werden

Das Schickſal der Staatenloſen
Berlin 7 April Eig Drahtnachricht Die Aus

arbeitung eines Staatsvertrages für die nächſte Völkerrechts
konferenz iſt beabſichtigt Eine Kommiſſion iſt beſtimmt wor
den die wie wir hören einen Entwurf fertig ſtellen foll in
dem die Unſtimmigkeiten behandelt werden die ſich aus der
Den oſigkeit und der doppelten Staatsangehörigkeit er
geben

Neue Schwierigkeiten in unſerer Lebensmittel
verſorgung

Die Ausfuhr von Lebeusmitteln aus Däne
mark nach utſchland die in der letzten t inUebereinſtimmung mit den Alliierten ſtattgefun hat
L trelig däniſcearſeits eingeſtellt worden

ie verlautet ſoll dieſe unvermutete Einſtellung mit
den ſchwierigen ezahlungsverhältnif
e zuſammenhängen Wie bekanunt hat die Entente

utſchland das Verbot auferlegt ſeine Verpflichtungen
z den neutralen Ländern mit Gold zu begleichen Da
ie däniſchen Guthaben in Deutſchland in letzter Zeit

ud infolge der Lebensmittellieferunngen undchiegen
man däniſcher ie en Sächerheiten nicht alse e derz müſſen Es ſind Beſtrebu imie Schwierigkeiten zu beſei doch die An Zeſichten hierfür im r

Ferner teilte nach iſer Meldungen der amerika
niſche Lebensmittelkonirollenr Hoover mit daß man
Deutſchland vorläufig höchſte ns 180 000 Tonnen
Getreide liefern könnte und daß wenn die deutſche
Ausſage z daß die Vorräte Deutſchlands an
treide und Kar u Mitte Juni erſchöpft ſein werden

es zweifelhaft ſei ob die Entente in der Lage ſein
e e h

vor den Toren Odeffas

b Verſaſſun

Der wiſſenſchaftliche Beirat der
Deutſchnationalen Volkspartei

D K Die Deutſchnationale Volkspartei hat ſich
einen Wiſſenſchaftlichen Beirat engagiert Das iſt
etwas Nenes in der Geſchichte der deutſchen Parteien
Aber wenn ſie eine folche Stütze für erforderlich hält
ſo iſt das ihre Sache Es iſt auch ihre Sache wenn ſie
für dieſen Poſten Herrn Dr Ulrich Karſtedt annimmt
der ſich während der Verhandlungen über die preußi
ſche Wahlrechtsvorlage durch ſeine Veröfſentlichungen
eifrig gegen das gleiche Wahlrecht eingeſetzt hat Man
weiß ohnehin wie eng die Verbindungen der Dentſch
nationalen Volkspartei mit den alten Wahlrechts
gegnern ſind Was man ſich aber verbitten muß iſt
er Ton der Erörterung den dieſer Wiſſenſchaftliche

Beirat in die Politik hineinzubringen für erforderlich
hält Vor uns liegt der ſoviel wir wiſſen erſte
Artikel aus ſeiner Feder betitelt Der Staatsban der
Unwiſſenden ſoll heißen die Beſchlüſſe die die Mehr
heitsparteien in der Verfaſſungskommiſſion zum Auf
bau des Deutſchen Reiches gefaßt haben Der Artikel
ſtrotzt von Schimpfworten gegenüber der Demokratiſchen
Partei wie alle bisher vorſtellbaren Grade überſtei
gende Feigheit und Würdekoſigkeit jämmerliche Feig
heit und nackteſte Unwiſſenheit uſw Wir meiunen die
Deutſchnationale Volkspartei hätte ſich für einen ſolchen
Artikel keinen Wiſſenſchaftlichen Beirat anzunehmen
brauchen ſondern ſich damit begnügen können ſich den
letzten Hilfsredakteur der Noten Fahne anusznuleihen

Was der Wiſſenſchaftliche Beirat über die Erörte
rungen ſchreibt das Wort Reich durch ein anderes
zu erſetzen iſt halbvergante Weisheit Jnsbeſondere
hätte er ſich von ſeinen Freunden ans der Verfaffungs
kommiſſion berichten laſſen können daß die nach ſeiner
Behauptung den Mitgliedern der Demokratiſchen Partei

unbekannte Tatſache daß ſich Großbritannien britisk
empiro nennt gerade von ſeiten der Demokratiſchen
Partei hervorgehoben worden iſt Jm übrigen kann
man fehr wohl darüber ſtreiten ob die Verfaſſung beſſer
heißt Deutſche Verſaſſung Verſaſſung Deutſchlands

der Deutſchen Republik ver Verfaſſung
des Deutſchen Reiches Die Entſcheidung über die
Frage der Ueberſchrift iſt aber gerade auf Veranlaſſung
von Mitgliedern der Rechten ausgeſetzt worden bis
der Verſaſſungsentwurf als ſolcher vollendet iſt Daß
die Demokratiſche Partei den Ausdruck Deutſches
Reich nicht ſcheut hätte der Wiſſenſchaſtliche Beirat
ſchon bei gonz oberflächlichem Studium der Kommiſ
ſionsbeſchlüſſe daraus entnehmen können daß auf An
trag der Demokratiſchen Partei der erſte Satz der VerKe eten wird Das Deutſche Reich iſt eine

epn
Noch ſchlimmer iſt was der Wiſſenſchaftliche Beirat

über den Erſatz des Wortes Gliedſtagt durch Land
zu ſagen weiß Daß das Wort Gliedſtagt im höchſten
Maße unſchön iſt und als ein Kunſtansdruck bezeichnet
werden muß der niemals volkstümlich werden wird
kann nur ſemanden entgehen der ſo auf den Höhen der
Wiſſenſchaft wandelt wie der Wiſſenſchaftliche Beirat
der Deutſchnationalen Volkspartei Man wird ſich des
halb bemühen müſſen dieſen Namen durch einen
volkstümlicheren zu erſetzen Das iſt durch die Wahl
des Ausdruckes Land geſchehen Nun behauptet der
Wiſſenſchaftliche Beirat der Ausdruck Land bezeichne
tatſächlich etwas anderes als einen deutſchen Glied
ſtaat nämlich den Beſtandteil eines Staates Es iſtmerkwürdig daß dieſer Einwand von den Parteiange
hörigen des Wiſſenſchaftlichen Beirates in den Kom
miſſionsberatungen gar nicht hervorgehoben iſt Sollten
ſie ähnliche Lücken ihrer Bildung anſzuweiſen haben
wie die Mitglieder der Demokratiſchen Partei denen na
Auſicht des Wiſſenſchaftlichen Beirates wegen dieſer
Lücken das erſte juriſtiſche Eramen mißglückt ſein
mußte Tatſächlich iſt die Behauptung daß das Wort
Land ſtaatsrechtlich nur die Bedeutung eines Staaten

teiles habe völlig unrichtig Der Wiſſenſchaftliche Bei
rat überſieht offenbar daß der Gebrauch dieſes Wortes
keine neue Erfindung der Demokratiſchen Partei iſt

Wort iſt ſeit zehnten in en ungendie deutſchen Bundesſtaaten rau Oder hat
Wiſſenſchaftliche Beirat niemals von einer

rt Hätte Land die Bedenutun
eines Staatenteiles ſo mußte Landeshoheit die Hohei
über einen Staatenteil bedenten was doch anch der
Wiſſenſchaftliche Beirat ſchwerlich wird könſtrnieren
können Auch in Zuſammenſetzungen wie Landes
gechgebu a osangelegenhe den Landesverwaltung iſt da
längſt in der Bedeutung gebraucht worden die ihm
der Wiſſenſchaftliche Beirat abſtreitet Will der Wiſſen
ſchaftli rat denn etwa auch von Gliedſtagaten

und von Gl tenhohelt ſprechen Es
als die eines längſt ange
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Dichter geworden

auch allein in derfelben Weiſe gebraucht wrees ehe ung in e nälängſt um anh u Sendungen wie ihrer her
re

verfehlt iſt endlich die B
 nahme auf die öſterreichiſchen Kronländer nnt
ich ſind die e r ronländer in ihrergebung mindeſtens in demſelben Umfange t d
wie es die deutſchen Bundesſtaaten ſind Und wenn
der r mit Recht ſagt daß man Kan
und Südafrika als Länder zu bezeichnen pflege ſo ſoll
er doch wiſſen daß die ſtaatliche Unabhängigkeit dieſer
Länder eine erheblich größere iſt als die eines deutſchen
Zundesſtaates Das eine kann zugegeben werden der
Ausdruck Land iſt zurzeit noch farblos Er wird
aber wie alle guten deutſchen Ausdrücke durch den
Gebrauch in Bälde an Farbe gewinnen Wir begehen
viel zu haſtig den Freie daß wir bei Einführun
neuer Worte zu beſſ Lriben pexſpchen anſtatt ein
zu benennen Es bleibt alſo dabei daß der Begriff
Land gerade weil es keine ſtaatsrechtliche Bedeutung
jat geeignet iſt im Rahmen der Reichsverfaſſung ſtatt
des Kunſtwortes Gliedſtaat verwandt zu werden

Wenn der Wiſfenſchaftliche Beirat ſchließlich noch
die Vermutung ausſpricht die Demokraten wolltenhinterrücks durch dieſen Ansdruck die Bundesſtaaten
mediatiſieren und dieſe Vermutung dann deswegen ab
lehnt weil bei der eng der Partei von der
dieſer Vorſchlag ausgeht dieſe Vermutung ausge
hloſſen ſei ſo iſt dieſe Bemerkung ganz unverſtändlich
der Wiſſenſchaftliche Beirat ſollte doch wiſſen daß die
Verſtärkung der RNeichseinheit und damit die Vermin
derung der S der Bundesſtaaten vonkeiner Partei in der Verfaſſungskommiſſion ſo ent
ſchieden betrieben worden iſt wie von der Demokra
tiſchen Partei während die Deutſchnationale Volks
partei die Reichseinheit zwar im rn gatae im
Munde geführt hat aber fetzt in der Verfaſſungs
kommiſſion ſelbſt in den wichtigſten zagen wie der
Einheit des Reichsheeres ſich um entſcheidende Beſchlüſſe
herumdrückt Wenn tatſächlich durch die Wahl des Anus
druckes Land übertriebenen und ungerechtfertigten An
ſprüchen der Einzelſtaaten begegnet werden kann ſo
kann das der Demokratiſchen Partei nur recht ſein

Was aber bedauerlich bleibt iſt daß ſolche ſachlichen
und r äh Erörterungen nicht in den unter an
ſtändigen enſchen üblichen Formen ausgetragen
werden ſondern mit dem groben Geſchüg der perſön
lichen Beſchimpfung behandekt werden Wenn das
en aft iſt ſo möchten wir im Jntereſſe des poli
tiſchen Anſtandes wünſchen daß die Einrichtung der
Wiſſenſchaſtlichen Beiräte von anderen Parteien nicht
vwachgeahmt wird

Wert und Zahl c und Veute in dem feht
brauchten Sinne ehe unſe i

das Ziel iſt Sturz der Reichsregierung und
Räterepublik

Nach neueſten Jnformationen die den L L R aus
6 erlin zugehen iſt die Gefahr eines Generalſtreiks nicht
zur in Berlin ſondern im ganzen Reiche ſehr nahe ge
rückt Die Unabhängigen und Kommuniſten agi
tieren gemeinſam für dieſen Generalſtreit und es iſt lein zu
fälliges Zuſammentreffen daß für ſeine Proklamierung ge
rade die Woche auserſehen iſt in der der zweite Räte
kengreßtagt Die gleichen Agitatoren der Unabhängigen
und Kommuniſten die im Ruhrgebiet den Streik gepredigt
hotten ſind ſchon vor einigen Tagen nach

Mitteldeutſchland
Ach Berlin und weiter nach dem Oſt en hauptſächlich nach
Oberſchleſien gereiſt um dort zum Streik z er
Der Generalſtreik ſoll nach den Plänen ſeiner Urheber ſofort
auch r ſolche Betriebe ausgedehnt werden die
fär die Ernähenng unbedingt erforderlich ſind
lfo auch x Gas Waſſer und Elektrizität Ganz
teſonders wird auch dafür Propaganda gemacht daß ſich die

Eiſenbahner
dem Generalſtreitk anſchließen Die Kommuniſten haben ſich
in der letzten Jeit in zwei Gruppen geſpalten in eine ge
mäßigte und in eine anarge dte iche Gruppe die unter
Führung von Herfurth ſteht Dieſe beiden Gruppen ſind
ſich aber gemeinſam mit den Anabhängigen in dem
Mittel des Generalſtreiks

zum Sturzeder jetzigen Regierung
und der Ausrufung der Räterepublik

zinig Bemerkenswert iſt noch daß in einer der letzten Be
ratungen der Kommuniſtenführer beſchloſſen worden iſt zum
Mittel des Roten Terror zu ſchreiten Führende Per
vnlichkeiten der Regierung ſollen durch

Attentate
zus der Welt geſchafft werden in erſter Reihe Ebeerk
Scheidemann und Noske Ob der Generalſtreik nun
zur Tatſache werden wird dafür dürften die Verhandlungen
des zweiten Rätekongreſſes und die J die Hand
kungen der Regierung entſcheidend ſein Die Ereigniſſe der
zweiten April können von entſcheidender Bedeutung für
e Zukunft des Reiches werden

Ein Reichsarbeiterrat
W Beelin 53 April Das Kabinett hat die nach

Zehenden Ahänderungsvorſchläge zu Art 34 der Reichsverfaſſung
ngenommen Die Arbeiter ſind dazu berufen gleichserechtigt in
Femeinſchaft mit den Unternehmern an der Regelung der
und Arbeltsbedingungen ſowie an der geſamtwirtſchaftlichen Ent
wiclung der produktiven Kräfte mitzuwirken Die Arbeiter er

ten zur Wahrnehmung ihrer ſozialen und ren
terefſen wach Betrieben und Wirtſchaſtegebieten

u r Vertretungen in Beriebs Bezirksgrbeiterräten und einem Reichs
arbeiterrat

Die Bezirksarbeiterräte und der Rei treten zur
r n Aufgaben zur Mitwirkungund

u Unternehmer zu Bezirkswirtſ9atztoräten
und Reichs wirt 5e edas Recht el
begntragender des Reichsrats zu AndDen Arbeiter u en können auf den

Kontroll undt
An

Die Neugeſtaltung der Lage in Bayern
die Kusrufung der

Die Räterepublik in Bayern ausgerufen
München 7 April Sonderdepeſche Die

Korreſpondenz Hoffmann meldet amtlich
Telegramm an ſämtliche Arbeiterräte

Das werktätige Volk Bayerns ſeine Partei
ungen überwunden und ſie zu einem mächtigen
Einheitsblock gegen jede Herrſchaft und Ausbeutung

r r Es übernimmt in den Sund Räten die ganze öffentliche Ge
waltDer Landtag wird e An dieStelle der Miniſter treten die Beauftragten
und Kommiſſare des Volkes In den öſfentlichen

h ten herrſcht vollkommene nung
Die Wirtſchaft und die Verwaltung werden fort
geführt Alle Angeſtellten und Beamten
verbände des Landes haben ſich mit den Ar
beiternſolidariſch erklärt und gewährleiſten
e glam den Schutz und den Fortgang der Pro

duklionDie Betriebe werden durch Betriebsräte
der Arbeiter und Angeſtellten kontrolliert und ge
meinſfam mit der Leitung verwaltet Alles ge

ört der Gemeinſchaft darnm iſt jede
elbſtändige Sozialiſiernng ausgeſchloſſen

Die z S und eR äte haben die Pflicht
überall für den Schutz der Räterepublik und für
ppige ntwicklung zu werben Sie übernehmen
die 9rt liche Gewalt und kontrollieren die
Verwaltung Sie ſind dem werkttätigen Volk für
i Handlungen und Unterlaſſungen verantwort

Maontag den 7 April i Nationaleiertag Die Arbeit ruht an dieſem S Die
r die Nahrungs Waſſer Licht undHeizbetriebe verſorgen das Volk weiter

Der revolutionäre Zentralrat Bayeruns
J Niekiſch

Neuwahl der KRäte in Bayern
WTB München 5 April Die Korreſpondenz Hoff

mann meldet amtliche Der Zentralrat der Räterepublik
Bayern hat beſchloſfen daß die A und Bauernräte nach be
treſfenden Berufen baldigſt neugewählt werden daß eine
Neuwahl der Soldatenräte gleichzeitig erfolgt und daß im
Anſchluß daran der Rätekongreß einberuſen werden wird
c ttermin und Wahlorbnung werden ſchleunigſt veröſfent

Aufruf an das bayeriſche Volk
München 7 April Der revolutionäre Zentralrat

Bayerns veröffentlicht in der heutigen Morgennummer der
Münchener R einen Aufruf an das bayeriſche Volk

worin es u a heißt
Bayern iſt Räterepubkik Die revolutionäre

Arbeiterſchaft und Bauernſchaſt Bayerns darunter auch wirken

Räterepublik Bayern Flle Räte ſollen neu gewählt werden Bilhung eine
J beſonderen Räteatmte Gegen Ebert und Scheidemann

unſere Brüder die Soldaten ſind durch keine Parteigegen
ſäte mehr getrennt ſind ſich einig daß von nun an

jegliche Ausbeutung ein Ende v
u muß D r Tatſache gewordene Diktatur des Proler i Verwirllichung eines ſozialiſtiſchen Ge
meinweſens an dem jeder arbeitende Menſch ſich am öffent
lichen Leben beteiligen ſoll einer
gerechten ſozialiſtiſchen tommuniſtifſchen

Wirtſchaft
Die von verantwortlichen Vertrauensmännern geführten
Arbeſterräte erhalten als Volksbeauftragte für beſtimmle
Arbeitsgebiete außerordentliche Vollmacht Die

Preſſe wird ſozialiſiert
Zum Schutze der bayeriſchen Räterepublik wird ſoſort eine
Rätearmee gebildet Ein revolutionäres Gericht wirb
jeden Anſchlag gegen die Räterepublik ſofort rückſichtslos
ahnden Die bayeriſche Räterepublik folgt der Beiſpiel der
ruf und ungariſchen Völker Dagegen lehnt ſie jedes

uſfammenarbeiten mit der verächtlichen
Regierung Ebert Scheidemann Erzbergera b Jum Zeichen der freudigen Hoffnung auf eine glückliche
Zukunft für ganze Menſchheit wird hiermit der

7 April zum nationalen Feiertag
erklärt an dem in gang Bayern die Arbeit ſoweit ſie nich
für das Leben des werktätigen Volkes notwendig iſt ruht

Die Stimmung unter den Münchener Truppen
Los von Münche n Republik Noerde Bayern

Berlin 7 April Die zum Rätekongreß nach Berlinabgereiſten bayeriſchen de 7treter wurden telegra
phiſch nach Bayern zurück berufen BVezeichnend für die
Stimmung unter den Münchener Truppen iſt
wie der Lok Anz berichtet da das 1 Jnfanterie Regi
ment ſonſt König ſeine Kaſerne kurz EisnerKaſerne
das 2 Jnfanterie Regiment ſonſt Kranprinz die ſeinige
Liebknecht Kaſerne genannt habe Der Grund da
für daß ſich die Entſcheidung in München die nach einer
Wolff Meldung inzwiſchen gefallen iſt ſicher aber ſo lange
hinzog dürfte nach der Deutſchen Allgemeinen Zeitung in
der energiſchen Haltung des Landtages ſowie in den klaren
Abſagen liegen die von den verſchiedenen Stellen der
Provinz eingegangen ſind Zu dieſen Abſagen heißt es
nach der Voſſ Ztg ſie ſeien teilweiſe für eine Trenn ung
Frankens von München und die Bildung einer Re
publit Nord Bayerns falls München die RNäke
republik einführe

Die Stellung der Mehrheitsſozialiſten Süd Baverns
München 6 April Der Gautag der ſozialdem o

kratiſchen Partei Süd Bayerns hat mit 240
gegen 13 Stimmen beſchloſſen der Gründung einer Räte
republikzuzuſtimmen unter der BVekdingung daß die
unabhängige ſozialdemokratiſche Partei und die kommuni
ſtiſche Partei an der Durchführung dieſer Räterepublik mit

J

Aufbau und Aufgaben der Arbeiter und Wirt chaftsräte ſo
wie ihr Verhältnis zu anderen ſozialen Selbſtverwaltungskörpern
werden durch e geregeltDieſem Zuſatzartikel ſoll eine ausführliche Begründung bei
gegeben werden

Berliner Mehrheitsſozialiſten und Sozialiſierungs
frage

Berlin 7 April Jn Berlin tagte geſtern die Gen e
man des Bezirks verbandes v

Berlin der ſozialdemokratiſchen Partei swurde mitgeteilt daß ſich das Syſtem der ſozialdemokratiſchen
Betriebs Vertrauensmänner gut bewährt habe Gegenüber
der Behauptung daß in der Sozialiſierung die Partei
und beſonders die Nationalverſammlung verſagt hätten
ührte Hermann Müller aus daß das ganze Wirt
chaftsleben danieder l e Faſt alle Vorausſe tungen der Sozialiſierung fehlten

Die Kritik an der Partei ſoll immer getragen ſein von ber
Erkenntnis deſſen was möglich ſei Für die ſozialdemo

e a h W T Var een erage handele es nicht um die ei en um
das Wohl des ganzen deutſchen Volkes

Der deutſche Außenminiſter über
Bünönispolitik

Berlin 7 April Graf Brockdorff Rantzau gewährte
einem Vertreter des B eine Unterredung über deren
Verlauf das Blatt herichtet

Auf die Frage ob der Reichsminiſter des Aeußern glaube
h and ſo künftig Bundes genoſſen zu ſuchen

r

l

antwortete Graf Brockdorff es ſcheine als ob die gan
t wieder von der Angſt vor den übermächtigen Koali

tionen befallen ſei Es iſt ſicher richtig daß gute Bündniſſe
der Entwicklung der beteiligten Staaten auf einige Jahr

hnte genützt haben aber es müſſen endlich einmal neue
ege gegangen werden Ueber Bündnispolitik irgend einer

Art kann alſo erſt dann geſprochen werden wenn es ſich er

i le n d le r norm für die ehr urchführung des Völkerbundes zu ſchaffen vermögen us
die Foröerungen der Reichselſenbahn

Räte
Frankfurt a 7 April der ußſitzung derReichs konferenz deutſcher re e

r äte wurde von einzelnen Rednern die Berhinderung
aller Munitionstransporte auf der Eiſenbahn
e wogegen von Vertretern aus Bayern und den 5

ke Einſpruch erhoben wurde Der vorläufige
tra d mit der Vornahme weiterer Schritte hbeauf

ngenommen wurde der Antrag au werkenA f
es 1MaialsFetertagerſterOrvnaung

finden An den italieniſchen Eiſenbahnerkongreß in Turin
ſowie an die öſterreichiſchen und ungariſchen Eiſenbahner
wurden Begrüßungstelegramme geſandt Jn einer Vorlage
über das Räteſoſtem wurde das volle Kontrolk
recht über alle Verwaltungsgebiete und die reſtloſe Ueber
führung der geſamten Verwaltung in die Hände von
durch die Arbeiterſchaft gewählten Vertrauensleuten
gefordert

Terror bei dem Krupp Streik
Eſſen 7 April Von der Firma Krupp wird zum

Streik auf dem Werke ſolgendes mitgeteilt Bei der Arbeits
einſtellung auf der Kruppſchen Gußſtahlfabrik handelt es ſich
um einen Sympathieſtreik zugunſten der ſtreikenden Berg
arbeiter der lediglich politiſchen Urſachen entſpringt
Der größte Teil der Belegſchaft iſt an ſich arbeits
willig und hat auch am Sonnabend morgen die Arbeit
aufnehmen wollen wurde aber durch Streikpoſten des
ſogenannten Revolutionären Akbeiterkomitees das in
Eſſen ſeinen Sitz hat an der Auſnahme der Arbeit gehin
dert ſo daß tatſächlich nur ein verhältnismäßig kleiner Teil
arbeitet Gewalttätigkeiten ſind dabei bisher nicht vorge
kommen Die chriſtlichen Geweriſchaften und die Mitglieder
des Deutſchen Arbeiterbundes Wirtſchaftsfriedliche ſtehen
dem Streik völlig ablehnend gegenüber

e h a
Es darf nicht wild ſozialiert weröen

Braunſchweig 6 April Jn einer Klage des Vereins der
Braunſchweigiſchen Metallinduſtriellen gegen diebraun

ſchweigiſche Landesregierung ſpeziell gegen die
Volkskommiſſare Oerter und Eckardt hat wie die

Braunſchweigiſche Landeszeitung berichtet das Oberlandes
ericht als Berufungsinſtanz nachdem das Landgericht eine
zügliche Klage abgewieſen hatte entſchieden
1 h die Beklagte der Firna Amme Gieſecke

Konegen den Schadenr erſetzen habe welcher ihr durch Aufhebung der
Akkordarbeit und Einführung der Lohnarbeit
unter Mitwirkung der Volkskommiſſare Oerter und
Eckardt entſtanden iſt

2 iſt der Firma Jüdel A der Schaden zu er
fetzen der durch Einſetzung eines Betriebs
rates dem die Leitung des techniſchen und kaufmän
niſchen Betriebes ſowie die Verteilung des Reingewinns
übertragen war entſtanden iſt

Das Urteil betont daß ein derartiger Eingriff in die
Rechte einzelner Firmen un geſetziich ſei und vor allem
wider das Reichsgeſetz verſtoße Die Regierung ſei daher
nicht beſugt auch nicht in Zukunft über das Reichs
geſetz hinwegzugehen welches die Sozialiſierungs
rechte ſcharf umgrenze

Die große Solöatenverſchwörung
Aus Magdebur 8 wird Berliner Blättern zu

der bereits bekannten n r noch gemeldet Die von der Reichsregierung frühzeitig genüg
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Friedenskonferenz zuzulaſſen

aben Es iſt nicht nur für den Kenner von hohem Jntereſſe
ttbuch abwechfelungsreiche Bühnenbilder und eine vollblütige

hefe idortige und bot einen

J erw

eender Charakteriſtn und

Aukwi zu verhindern auſgedbeckte SorBeit wörung im Bereich des Armee
korps in dem zurzeit auch das 16 und 21 Armee
torps garniſoniert erhält eine ſcharfe Veleuchtung durcheine Enrſt die von Vertretern der
rei rmeckorps in einer am A April a
tenen Sihung angenommen worden iſt Es heißt darin

Vertreter des 4 16 und 21 Armeekorps
chen ſämtlichen Offizieren und oberenLamten das Vertrauen ab und fordern die

reſt loſe Entlaffung dieſer Perſonen Wir
n auf dem Standpunkt daß durch das

reiwilligenverbände in deren Reihen
fig die von ihrem alten Truppenteil abgelehntenlett ulenmengeftnden haben wie durch die Bil

dung der nennen 42 in der dieſe abgelehnien Offiziere ebenfalls ein Unterkommen finden
die Reagktion der Rechtspartei in e erregender
Weiſe ſteigt während anf der anderen Seite durch Ent
laſſung der Mannſchaften durch die Arrlig der
Volks und Sicherheitswehren die Träger der Nevo
intion mehr und mehr an r verlieren

Uebrigens wird von amtlichen Stellen in Mag
deburg bekont daß es ſich bei der Soldatenverſchwörung
tatſächlich um eine ernſte Angelegenheit ge
handelt hat und keineswegs um eine Aufbauſchungharmloſer Vorgänge

Bulgarien mobiliſtert
Bern 6 April Wie das Ausländiſche Preſſebureau

zus Belgrad meldet ſoll Bulgarien die allgemeine Möobili
ſation angcordnet haben und entſprechende Gegenmaß
nahmen ſeitens Jugs Slawien hervorgerufen
haben

König Alberts Wünſche
WTB Amſterdam 6 April Das Niederländiſche Preſſe

hureau Radio meldet aus Waſhington daß König Albert
von den Alliierten die Einlöſung der früheren Verſprechen
verlangte Es kamen drei Belgien bekrefſende Fragen zur
Sprache

Der Vorſchuß von zwei Milliarden
2 Die Ausfuhr von Rohſtoffen nach Belgien
3 Die Abtrennung des linken Scheldeufers und der Lim

burgiſchen Landzunge

Deutſches Reich
Her Deutſche Städtetag P Verteilung der Lebens

mitte
Jn Anweſenheit des Reichsernährungsminiſters midt

traten in Berlin unter dem Vorſitz des Oberbürgermeiſters
Wermuth die Vorſtände des Deutſchen und des Preußiſchen
Städtetages zu einer Beſprechung über Ernährungsfragenim Berliner Kathauſe zuſammen Eingehend erörtert wur
den die Ausſichten für die Zufuhren der ausländiſchen
Lebensmittel Trotz des hohen Preisſtandes der Einfuhr
ware ſoll der Brotpreis möglichſt unverändert
bleiben Um das zu ermöglichen wird es nicht zu umgehen
ein das Kochmehl zu erhöhtem Preiſe abzugeben Dabei iſt
jedoch auf Wunſch des Städtetages in Erwägung genommen
den Verbrauchern auf Zuſatzkarten tunlichſt wahlweiſe aus
ländiſches wehen Mehl oder inländiſches Roggenmehl
bereitzuſtellen Beim Einkauf auf den fremden Märkten und
bei der Einfuhr ſoll der freie Handel weitgehendſt einge
ſchaltet werden doch ſollen alle Einfuhrwaren die im Jn
land der Verteilungsregel unterliegen reſtlos in die
Bewirtſchaftung ein bezogen werden Jm übrigen
ergab ſich zwiſchen dem Reichsminiſter und den Vorſtänden
beider Städtetage volle Uebereinſtimmung darüber daß für
die Zeit des Mangels bei allen Hauptnahrungsmikteln na
mentlich bei Getreide Nährmitteln Kartoſffeln Fett und
Fleiſch an der öffentlichen Bewirtſchaftung unbedingt
feſtgehalten werden muß da unſere Verſorgung nach
wie vor überwiegend auf die Jnlandserzeugung ange
wieſen iſt

Ausland
Maſſenverhaftungen von Deutſchen in Spanien

Vern 6 April Eine Meldung des Temps aus Bar
telonag berichtet daß die Verhaftung von Deutſchen fort
dauert Am 4 April ſeien 150 Deutſche verhaftet
worden als ſie auf dem deutſchen Konſulat ihre Unter
tützungsgelder abholen wollten Der Grund für dieſe Ver
haftungen über die bisher keinerlei Meldungen vorgelegen
haben iſt nicht bekannt

Schottland will unabhängig von England werden
Vern 4 April Nach der Tribune de Lauſanne hat

Schottland der Pariſer Konferenz eine Petition vor
gelegt mit der Forderung ſeine Vertretung der Verteidigung
der Rechte Schottlands auf Unabhängigkeit mit in der

Rotterdam 7 April Droahtnachrichti Aus Paris
wird gemeldet Wilſon

Eiel George und Orlando n
die Forderungen Frankreichs und Velgiens bei Verteilung
der deutſchen u enden Privilegien zu
erhalten einmütig abgelehnt

Aus der demokratiſchen Bewegung
Jm Kreiſe Torgau fanden in Annaburg und

Belgern r Verſammlungen ſtatt in denenHerr Parteiſe der bangen mit gutem Erfolge fürdie Stärkung der demokratiſchen Organiſation Wrach

Ein in Weißenfels abgehaltener ſehr gut beſuchter
Kreisparteitag an dem der Redner teilnahm beſchäf
tigte ſich insbeſondere mit den Vorbereitungen für die
Kreistagswahlen Auch in Bitterfeld fand ein
Kreisparteitag ſtatt Am Schluſſe der Beratungen gab
Herr Parteiſekretär Dornblüth einen Ueberblick über
die politiſche Lage Seine Ausführungen die füx den
Ernſt der Zeiten eine vermehrte Arbeitsfrendigkeit für
den demokratiſchen Gedanken forderten fanden vielen
Beifall

Handel Gewerbe und verkehr

Rohſtoſfzufuhr und Sozialiſierung
Dieſes Thema enthält ein grelle Jlluſtrierung durch fol

gende Zuſchrift aus Spinnereikreiſen die das L wieder
gibt

Der Vereinigung ſächſiſcher Spinnerei
beſitzer zu Chemnitz war es nach unendlichen mit großen
Koſten verbundenen Bemühungen gelungen 10000 Vallen
Baumwolle zu kaufen und dieſe durch eine neutrale Finanz
gruppe zu finanzieren Die Bezahlung dieſer Paumwolle
ſollte um Valutaſchwierigkeiten auszuſchalten erſt nach
einigen Jahren erfolgen Die gekauften 10 000 Ballen
Baumwolle hätten in aller Kürze in Sachſen eintreffen und
ſo für viele ſächſiſche Spinnereiarbeiter auf längere Zeit loh
nende Beſchäftigung ſchaffen können Leider iſt die neutrale
Finanzgruppe im letzten Augenblick von dem Geſchäft zurück
getreten Sie begründet ihren Schritt ausdrücklich damit
daß die auch von der unabhängig ſozialiſtiſchen Preſſe ſtark
propagierten Sozialiſierungspläne des Herrn Dr Reurath
das Zutrauen des neutralen Auslandes zur
ſächſiſchen Volkswirtſchaft völlig vernichtet
wie auch den Kredit der fächſiſchen Jnduſtriellen im Auslande
endgültig unterbunden hätten Die ſächſiſchen Arbeiter
können ſich alſo bei Herrn Dr Neurath dafür bedanken wenn
ſie weiter ſeiern müſſen Wie lange noch werden die Arbeiter
Leute wie Dr Neurath dulden

Bankverein Artern Spröngerts Böüchner Co Kom
mandit Geſellſchaft auf Aklien Jn der Generalverſammlung
wurde der Abſchluß für das Jahr 1918 gemäß des vorgelegten
Geſchäſtsberichtes genehmigt und die Verteilung einer ſofort
zahlbaren Dividende von 9 Proz beſchloſſen Den perſönlich
haftenden Geſellſchaftern und dem Aufſichtsrate wurde ein
ſtimmig Entlaſtung erteilt in den Aufſichtsrat wurden die
Herren Juſtizrat M Wirth Artern Rittergutspächter
M Boecker Seeben Direktor Fr Wiecker Voigtſtedt wieder
gewählt

Vorausſichtliche Dividenden loſigkeit bei Rheinmetall
Die Verwaltung der Rheiniſchen Metallwaren und Ma
ſchinenfabrik in Düſſeldorf wird der Generalverſammlung
vorausſichtlich die Verteilung einer Dividende nicht vor
ſchlagen Jm Vorjfahre wurden auf die Stammaktien
18 Proz Dividende und 80 Mk BVonus auf die Vorzugsaktien
20 Proz Dividende und 80 Mk Bonus ausgeſchüttet

Zentralheizungswerke Akt Geſ in Hannover Der Auſſichts
rat ſchlägt für das beendete Geſchäftsjahr 14 Proz Dividende
gegen 20 Proz i V vor
Adlerwerke vorm Heinrich Kleyer Aktiengeſellſchaft
in Frankfurt a M Die Geſellſchaft verzeichnet für das
am 31 Oktober 1918 abgelanfene Geſchäftsfahr einen
Reingewinn von 50929 419 i V 7374 448 M einſchl
des Vortrages von 1 730 970 1 325 790 M Die Hand
lungsnunkoſten betragen 2206 927 1676 898 M Die
Verwaltung beantragt der für den 30 April 1919 ein
zuberufenden Generalverſammlung eine Dividende
von 15 Prozent auf die alten und 74 Prozent auf die
jungen Aktien i V 25 Prozent Dividende nnd ein
Bonus von 50 M auf jede Aktie vorzuſchlagen

Kaliwerk Steinförde A G Die Beteiligungsziffer der Ge
ſellſchaft ging im letzten Jahre von 8881 auf 38184 Taufendite
zurück Der Betrieb erbrachte 1 320 023 246 974 Mk Ueber
ſchuß Nach Deckung der Unkoſten ſowie nach 343 273 451 532
Mark Abſchreibungen ergibt ſich ein Reingew na vor v 570
Mark gegenüber einem Verinſt von 397 296 Mit im Vorfahr Die
Unterbilanz vermindert ſich infolgedeſſen zu 568 2t4 Mk

Sileſig Verein chemiſcher Fabriken in Jda und Marfen

Stadttheater

Dramatiſche Sinfonie von Friedrich Kloſe

d Halle den 6 April 1919Die Erſtauffübrung der Jlſebill die ſolange auf ſich wartenel erfüllle zum n Teit unfre Erwartungen und die
Direktion dürfte mit dieſem Werk einen glücklichen Grift getan

Kndern geeſgnet ein großes Publikum zu feſſeln Ein ſinnvolies

Nuſik das ſind in kurzen Worten die hervorſtechendſten Vor
n Infolge forgfäktiger Vorbereitung kam eine Aufführung
htande die ſich ſehen laſſen durfte Die Jnſzenierung für die

rektor Leopold Sachſe verantwortlich zeichnete war neu an
ſtimmungsvollen Rahmen für die lebens

brl Darſtellung um welche gleichfalls der Genannte ſich als

n r e r r n c warerumentvoller Ausleger der Kloſeſchen Muſik die glänzendrümentiert iſt Ein rauſchender Klangzauber geht von ihr
art je verwendet nicht nur die gebräuchlichen Jnſtrumente inhitgerrotigen Miſchungen ſondern zieht auch das Klavier mit

Hick heran damit die koloriſtiſchen Möglichteiten des Orcheſter
iternd Alles in allem im Verein mit Soliſten und Chören

ein
meiſterteDen if den Braun mit ſicherer

r ſvielte Alfred Erneſt i in allen Verwandlungen mit
kimmlich bellens disponiert Sein

bütte Der Reingewinn betrug 1918 983 000 i V 1 880 000 Mk

klangvoller Tenor bewährte ſich nicht nur in den kyriſchen Teilen
ſondern kam auch in der dramatiſch zugeſpitzten Partie in der vor
letzten Szene wirkſam zur Geltung Jn der Darſtellung vermied
er es ſich bloß als Trabanten Jlſebills zu geben und wartete mit
ſelbſtändigen Zügen auf Die Titelbeldin verkörperte Meta
Touſch y und lJieh ihrer bis zum Dämonü ſchen geſteigerten Herrſch
ſucht überzeugenden Ausdruck Zu heroiſcher Größe ſtieg ſie in
der Szene vor der Kathedrale Jhre Stimme beſtach in der Höhe
wieder durch Kraft und Glanz Die Mittellage erwies ſich
Häufig als merkwürdig ſchwach und blieb ſaſt unhörbar Die
Stimme des Welſes ſang Friß Kerz mann in ſympathiſcher
Art Nur war der Zuſammenhang mit der Erſcheinung des
Fiſches nicht immer vorhanden Beſonders beim letzten Auftreten
hatte man den Eindruck als käme der Geſang von einer ganz
anderen Stelle als an der ſich der Wels befand Für das Ritter
fräulein ſetzie ſich Frieda Schmidt mit gutem Gelingen ein
Oskar Bolz zeigte in der Rolle des Kreuzzugspredigers ſeinen
Tenor von der vorteilhafteſten Seiter Dazu bot er eine ausge
zeichnete Charakterſtudie Mit markigen Strichen zeichnete er das

d des von ſeiner Tdee fangtiſierten Mönchs Auch die Maske
war glücklich getroſſen Die übrigen Vertreter der zahlreichen
Nebenrollen mögen ſich diesmal mit einer ſummariſchen An
erkennung begnügen Der Chor konnte teilweiſe aber nur
teilweiſe befredigen Wenig geglückt ſchien mir die Attrappve
des We es die wohl der Vorſtellung die ſich die Autoren ren
dieſem Weſen gemacht haben nicht ſo ganz entſprechen dürfte
Auch vom rein zoologiſchen Standpunkt gab er zu Bedenken An übte
laß denn er glich eher einem Hecht von rieſigen Dimenſionen als reißende

einem Wals Dr M K hen

Ketlne Priefſſegien für Frankreich und Belgien J
m

Kreditoren 75 1,28 Mi

amtliche in Oeſterreich und zufolgekam der Staatsſekretär der Finanzen chumpeter an
läßlich der Begrüßung durch das der Wien et
Effektenböärfſe auf die im Publitum vielfach verbreiteten
peſſimiſtiſchen Anſchauungen über die h r zu chen
und erklärte dieſe unbegründet ſeien Der elretät
gab der Zuverſicht Ausdruck daß es am 15 April möglich ſein
wird die r außer zu ſetzen und den normalen Verkehr der Wiener Börſe wi herzuſtellen Der un
gariſche See in Wien Fenryee erſchien am Donners
bei der u iſſchen Vank um Ertlrungen abzugeben ie die Wiener Allgemei eitung hört
erklärte der Geſandte gegenüber Wiener Finanzperfönlichkeitedaß ſie hinſichtlich ihrer Depots in Vudapeſt vollkommen bernhigt

ſein könnten

Die Königsborn Akt Geſ Bergöan Salinen
nnd Soolbad Betrieb vereinnahmte im Geſchäftsjahr
1918 aus dem Zechenbetrkeb 4 805 675 i V h 288 150
ans dem Salinenbetriebe 357 185 231 197 aus dem
Badebetrieb 51 385 29 951 M und aus Mieten und
Pacht 125 487 116 586 M Nach Abzug von 787 827
728 245 M allgemeine Geſchäftsunkoften und Ab

ſchreibungen von 3 Millionen 2,5 Millionen Mark
verbleibt für 1918 nur ein Ueberſchuß von 1603 559
3 219 895 M Die Dividende wird mit 13 18 Prozent

in Vorſchlag gebracht und der Vortrag auf neue Rech
nung von 84 991 M auf 15 122 M gekürzt

Deutſche Cellnloid Fabrik in Silenbere Die Generalver
ſammlung in der die Vereinigten Köla Rottweiler
Pulverfabriken von dem 2,5 Mill Mk betragenden Kapital
2 310 000 Mk vertraten genehmigte die Jahrestechaung für 1937
bis 19018 und ſetzte die Dividende an Pro
feſt Die Geſellſchaft erzielte in dem am 31 18
deten Geſchäftsjahre einen Betriebsüberſchuß von 3 956 548 t
8 795 7789 Mk Mieten brachten 4551 i V 4411 Mk und Zinſen
t94 685 i V 695 Mk ſo daß ſich zuzüglich bes Gewinnvortrareg
mit 191 322 i V 156 899 Mk ein Geſamtgewinn von
4376 101 i V 8957 783 Mk ergeben hat Demgegenüber er
forderten Generalunkoſten uſw t 2352 707 i V 898 289 Mk urd
zu Abſchreibungen werden 1041 156 W 5820 445 Mk 53
wandt und für die Uebergangswirtſchaft wiederum 1 250 900
zurückgeſtellt ſo daß ein Reingewinn verbleibt von 822 238
i V 889 040 Mk Wie ver Vorſtand mittellt konnten auch im

verfloſſenen Geſchäftsjahre die Kriegsbetriebe die an ſie geſtellten
Anſprüche voll befriedigen Jnzwiſchen mußten dieſe Anlagen
zum größten Teil außer Betrieb geſetzt werden worauf bei
ſchreibung der noch offenſtehenden Anlagekonten Rückſicht zu nehmen
war Friedensartikel konnten im elaufenen Dahre nur in
beſcheidenem Umfange hergeſtellt werden Auch nach Beendigung
der Kriegsarbeit hat ſich die Wiederaufnahme des Friedens
geſchäfts nicht in der erhofften Weiſe ausführen kaffen Schwierig
keiten in der Robſtoffbeſchaffung werden vorausſichtlich och
während eines großen Teiles des laufenden Geſchäftsiahres an
halten Weiter veſteht die Beſorgnis daß die Wettbewerbs
fähigkeit der Geſellſchait gegenüber dem Auslande angeſichts der
außerordentlichen Steigerung der Arbeitslöhne und aller ſonſtigen
Unkoſten weſentlich beeinträchtigt wird Auf der anderen Seite
werden die Koſten für die Wiederherſtellung der Friedensbetriebe
erheblich höher ſein als vorauszuſehen war

Die Concordia Spinnerei und Weberei in Bunzſau und
Markliſſa verteilt für 1918 nach 151 870 335 035 Mk Ab
ſchreibungen aus 603 423 783 127 Mk Ueberſchuß wieder
12 Proz Dividende bei 66 480 132 374 Mk Vortrag Die
Ausſichten ſür das neue Jahre feien ungewiß

tBremer Linoleumwerke Deimenherſt kSchläſfelMarke
Delmenhorſt Die Geſellichaft erzielte dem Rechenſchaftsbericht
für 1918 zufolge einen Vetriebsverluſt von 189 002 Mark gegen
einen Gewinn von 1 320 953 Mark i V Für Reraraturen wurden
27 015 26 971 Mark für Abſchreibun 142 057 336 208 Mark
abgeſetzt Unter Berückſichtigung des Vortirags aus 1917 in Höhe
von 709 637 Mark ergibt ſich ein Verluſt von 354 562 Mark der
auf neue Rechnung vorgetragen wird

e für Schenertücher Mit etwa einer
Million Haftkapital wurde mit dem Sitz in Berlin eine
Verkaufsſtelle für die dentſche Scheuertuchinduſtrie als
Geſellſchaft m b H gegründet welche ans freigegebenem
Garn hergeſtellte Schenertücher an die Großhändler
weiterleitet Alle maßgebenden Schenertuchfabriken
Deutſchlands ſind Geſellſchafter

Aus der Muſikinſtrumenteninduſtrie Zu den Jnduſtrien die
zwar über reichliche Aufträge verfügen aber erheblich unter Kob
len und Rohftoffmangel leiden gehört auch die Muſtkinſtrumen
teninduſtrie Der Potsdamer Handelskammerbericht ſtellt feſt
daß die Rachfrage nach Pianos heute noch ſehr groß ſei Der Ab
ſatz würde bei geringeren Verkaufspreiſen noch ſteigen Die Her
anſchaſffung der Rohſtoffe bereite aber täglich größere Schwierig
keiten da die Bahn für a ſämtliche Artikel geſperrt iſt Es et
nicht einmal möglich auf Grand von Dringkichkeitsſcheinen Wag
gens zur Beförderung von Materialien zu erhalten Jn den
Thüringer Fabriken wird die trotz reichlicher Auftragsbeſtände
ſchwierige allgemeine Lage noch durch die Knappheit von Svi
ritus und Leim verſchärft Jn der Piano und Harmoniumfabri
kation ſind Aufträge genügend vorhanden doch liegen die Betriebe
infolge Mangels an Kohlen ſtill Die Herſtellung von Stimm
platten ſür Harmoniums wird außer durch Kohlen und Rohſtoff
insbeſondere durch Zinkblechmangel unterbunden die Be
förderungsſchwierigkeiten wirken ſehr hemmend auf die Er

zeugung hDer Brahms Abend
der Herren Profeſſor Fritz von Bofe Klavier Walter Daviſton
Violine und Profeſſor Julius Klengel Violoncell verſammelke

am Sonntag im Fänſtürmeſagle die Kenner und Freunde der
Brahmsſchen Muſe für einige Feierftunden Sie durften eine
prächtige Vortragsfolge in Ausführung genießen k
Frisz von BVoſe bekräftigte den Ruf ſeiner bedeutenden Techni
ſeiner ſtarken Gefühlsrundung gleich der längſt feſtſtehenden Höhe
des Violoncelkmeifters Julius Klengel Damm geſellte ſich ia
Walter Daviſſon ein in Halle noch unbekannter hochanſehn
licher Geigenkünſtler Ex veriügt über einen energiſch fließenden

oßen Ton in jeder Springbogen Flageolet und ſonſtigen
chnik ſicheren Strich varſiert ſeine kkare emnpfindungsvolle

Auffaſſung mühelos und erzielt damit ſo ausgezeichnete Kunſt
leiſtungen daß er als Dritter angefvrochen werden

Das e u r nnfang an nichts zu wünſchen übrig ſondern n dasTrios CDur ovp 87 u en Beif
bewegte gro des
hervor innige Vortrag des Andante con moio ſteigerte ihn

die trefflich rigc rich z Scherzo et s Finale vollendeteKladſer e Vier
ſchließenden Sonate für op 78n ne s 1 JH Dur op 8 zweite el er verſtändlich als o

dur c r zorführung geradezu Hin

ſollen e 180 370Abſatz war im Geſchäftsiahr zufrie Uend bat das

n ema n ne u

S S
e
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Bàäckerei Conditorei
W

Operettes inI rette von Franz Lahar

10 h 4 Paul Ehrhardt
Fritz Peuterstrasse 6 S

Ecke

kröffnung morgen Dienstag

Meiner werten n ler er un Heere en ger di
um gütige Unterstötzung

Mit vorrägſicher Hochachtung

II rhareſt
röher Landwehretr 20

Aug Scope Nochl
dietet eine nene ungaber
treſtliche Glanzleistung

in dem
Sittenroman in 4 Ak

ODas Karussoll

des Lebens

Sansationelle Schilöe
rungen aus den Kreisen

der Lebeweilt

Vorfuhr 40 6 40 00

örnste behens
hersederung bese len

Ahe Berſfinische gegrändet 1888

Lebensversicherung A5Bihige Prämlen hohe Dividenden zweoormüäseige Forwen,Rapitai Spar und Rentenversicherung
orteiinafiest Kapitalaviage

Unfall und Haftpflichtversicherung
in allen moderu a Formen

Prospekte und KXostenanschiäge werden joderseit ad gegeben
von der

Obſt
Schaumwein

G
offeriert

Weingroßhanölung

G BesmannLimburg a Lahn

Voriühbr 00 10 30

Mädel fein t i p i Generel Agentur i Halle a S Alte Promenade 26
Mädel klein r J o n Aasteilang von Vertretern und etiſen Vermittieen

tiumorvolles Lustspiel fin äem i Lustspiel
ig 3 Akten 3 Akten
Heuptrolle

Anna Müller Uneke

Vorſühr 00 6 10 8 20

Ehestifter
Voritihr 10 20 20 Einladung

zur Tagung unserer Mitglieder am Dienstag den 8 April
abends 7 Uhr im Saale des Mars la TourMesster Woche

Tagesordnung
1 Abbau der Zwangswirtschaft
2 Ausschaltung des Einzelhandels
3 Beschlussfassung Über Ladenschluss

Handelsschutz und Rabatt Spar Verein E V

Zentralverdand des Deutschen Grosshandels E

Bezirksgruppe Halle
Verein der Lebensmittelnänoler

Berirksverein Halle des Deutschen Drogistenverdandes

ßäcker Zwangsinnung

Begina 400 Uhr Elmiass 90 Uhr

v 8 10 VhroberII Konzert 1918 19
Monteg den 14 April abends Ti Unr im Thaliasaa

Die SchöpfungOratorium ür Soll Chor und prung vo

Josephi Haydn
J Leitung Zroſeesor Alfred RahlwesSolisten Maria Mora von Goetz Berlio Kammer

sanger Waldemar Henke Bern Kamwersänger
Bruno Bergmann Kassel

Orchester Die Kapelle des 36 in Regts
Karten fur Nichtmitglieder 2u 5 4I 250 und 1,50 20wie Taaie und Konzertiohrer in der

2 ofmusikallenhanclung Reinhold Koch Alte

Promenade 14 n 23195

V2248

FreiwilligePrebltzer Brauntotlen

Junge Männer die Jhr unſer deutſches Vaterland iebt und die Jhrlen e 5 ſ lehnt bereit ſeid re Reichsgrenzen zu ſchützen und für die Aufrechterhaitung der Ruhe
und Ordnung im Jnnern zu ſorgen meldet Euch freiwillig bei der

ordentlichen GeneralVerſammlung 3 Freiwilligen Batterie
werden unſere Adtionäre auf Dienstag am 29 April 1919 welche das Feldartillerie Regiment Nr 4 auſſtellth Sr e t Führer und Wachtmeiſter dieſer Batterie iſt

Anmeldung und Ausweis von 11 ad n Hauptmann Gebhardt und Wachtmeiſter Matton
Tagesordaung Vedingungen Felddienſtſähige moraliſch einwandfreie Männer mit mindeſtens

1 Vorlage des Seſchäſisberichtes and der Bilanz für 1918 Be jähriger Frontdienſtzeit Vom Tage der Einſtellung an Verpflichtung auf 6 Monate
ſchluß Aber Entlaßung der Berwallung ſowie Verteilung mit Kündigungsfriſt
c Befehlsgewalt liegt in den Händen der Führer denen für Verpſlegungs Urlaubs

Aktien zur Teilnahme ar der General und Beſchwerdeangelegenheilen Vertrauensleute zur Seite ſtehen Bei mobiler
rſammlung kann Löhnung freier Verpflegung Bekleidung und Unterkunſt eine tägliche Zulage von

in Halle g S bei den Bankhauſe Reinhold Stechner Mk 5 Geſehliche Verſorgungsanſprüche und Jamilienunterſiützung 14 TageLeiyzig det der Privatbant zu Gothea Fil Leiyegig ürlaub mit vollen Gebührniſſen und Zulagen nach monatiger Dienſt zeit Militär

Manſelwitz m Haupytkonter der Geſenchafte papiere und polizeiliches Führungszeugnis ſind mitzubringen Mitgebrachte Uni
Zhigen doch i darßder eine Beſcheinigung mit genauer Angade ſormſtücke werden vergütet

lennweries Bezeichnung der Alten und der Nummern dei Beſonders erwünſcht ſind 23e Maſchinen Gewehr SchützenGeſchättsdericht
Menſelwig zur Einſicht aus

men t e 4 Aal A 556 Meldunges ſchriftlich oder beſſer mündlich mit Papieren im Geſchäftezimmer
des e le Megitnents Nr 4 in Magdeburg Friedrichſtadt ArtilleriekaſerneDer er 85rtillerieſtra

Feldartillerie Regiment Nr 4
Sat Handels tiochschule Kein

ſt alle à 3 D ümgegent ar Seuretariot Cioudiuzstresse 1 u beziehen
Vir laden hiermit Mitglieder ad Gäete zu einer teilung ber Einreiseerlaubnisam Freftag des April abends Uhr a

im oberen Saale Aas Reichabof Aue Promesede 6 Wrotessot r Fr r Eckert

z tand A5Zusammenkunft Hochschuſe für kommunale und sorlate Verwatuog Könn

Das Vorlesunge Verzeſchnis für das Sommer lalbjahr 1919 iet erechienen und
Generaiversammlung kann nebst den sonsiigen Drucktachen durch das Sekreteriet der tioshachule Claudius

ztrasse l bezogen werden Preis 722 woselbst auch die en zuarg
Der Varstand

A351

erſlahren and Beginn der Vorlesungen uad am April 1919 ADer Studiendirektor meez

Unbedingter Gehorſam und Manneszucht Die

r

Apollo Theater
De Legtte Aufführung 71 1
Das Farmermädchen

JefferſonDu a u e Dir Max WaldenDienetag 3 April Erſanffuhrung 2890

Jean Gilberts neueſter Operette
Der ersten liebe gold ne Zeit

Vorverkauf 1 u 5 7 Uhr Sonntags ununterbrochen

Speisezimmer
HerrenzimmerDamenzimmer

Schlatzimmer
Küchen

j Grosse Auswahl
in ein acher dis genz
reicher Aus ührungMöreilarie

Aben hart Hat
Unn kichard Ziemer l

Hatle a Aer Markt 21

Stadt Theater

Wanöbiſäer

grosse Auswahl

Leipziger Strasse W
nFreiwillige vor

Jm Oſten brennt es ſchon züngeln die Flammen auch an
unſeren Grenzen und drohen unſer geliebtes Vaterland zu vernichten

Kamerad hilf unsDie Bedingungen ſind die a
Umieroiſizi ere und Mannſchaften aller Waffen werden gehwethe

auch Santtätsperſonal
Beſonders werden benötigt

zum Schutz der Oſtgreuze

tüchtige Pferdepfleger und Handwerker jeder Art
Vorbedingun zum Eintritt ſind der Wille zu ſeſter Diagziplis

und orenungsmäßige Mumärpaptere
Laßt Euch Fahrtausweiſe vom nächſten Bezirkskommands S

oder ſchreibt an

Freiwilligen Trupperabteilung Haſe

Rybnik Oberſchleſien

gez Hasae
erſ und Detachements Führer

Für die auf Gruna der Vergamneg des Reichs

ministers der Finanzen vom 26 März 1919 betreffend
die Ueberlassung euslandischer Wert
das Reich in Betracht kommende Einreic

piere an
ung berw

E Anweldung der Klfekten stellen wir mens S
Dienste kostenlos zur Verfügunghalb für Handel nd T

S

Futterrüben
geſunde Ware in Ladungen Fuhren und einzelnen Zentner de
abzugeben

tiermann Bernstein
HalleTrotha Teleton 1978

e e
Unterriüts Aneeſgen

EMG,GEIEXEEXXXEITIIIIIIIIIIITI
BuohbſUhrung

Keoufmännische Privatschulen
Wilhelm Baer Geisztstr 81
C Lewla Steinweg 45

Chauffeursohuls
Mallesche Hutomobllzenubuele

Grunstr 31

Chemleschule für Danos

Ot S Gärtner

fremde Sprachen
Kauimännisehe Privotschulen
WUhelm Baer Geiststr 4l
C Lawin Steinweg 45

Aukanher Ggsangs Unterricht
Friia Gruselh u Frau Soghlan

rossse 17

Haushalt u Kochuntsrrieht

t aaßl Magdeburgerstr 37

Kaufmänn Reohnen
keulmännische Privatschulen

Korrespondenx
Kaufmännische Privetszchulau
Wlhelm Baer Geistate 49
C Lewin Steinweg 45

Unterrioht

Stunde fettr hSchleſer Kl ricier r
e

Sohnseitdere Unterriont
E Hoiborn Forsterstt 58 l

J

Sohreib Unterrioht
Kaulmännische Privatschulen
wuneim Raer Geietetr a

J nmnm
Sonreihmasonns

Kaulmönnisehe Privetaghulen
WVIhelm Baesy Geistzer Al
C Lawin Steinweg 44

Stsno
Kauimännisonhe Privatschatau
Wilhelm Boer Gaistete 49
C Lewin Steinweg 45
Trelrogp Seydlitaser 3

Tanz Unterricht

h h
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